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Acer cappadocicum ‘Rubrum’ (Kolchischer Spitz-Ahorn, Synonym Acer colchicum ‘Rubrum’) wurde 1838 von der Baumschule

Booth aus Deutschland auf den Markt gebracht. Diese Sorte wurde wegen der wunderschönen, rot-violett austreibenden Blätter

und dem roten Schimmer ausgewählt, der im Sommer auf den dunkelgrün gefärbten Blättern sichtbar bleibt. Der Kolchische

Spitz-Ahorn wird als Hochstammbaum oder mehrstämmiger Baum fünfzehn Meter hoch mit einer bis zu neun Meter breiten,

runden bis breiten, eirunden und halboffenen Krone. 

Der Kolchische Spitz-Ahorn erhält durch die in tiefroten und violetten Farbtönen austreibenden, dekorativen Blätter ein schönes

Erscheinungsbild. Im Sommer werden die Blätter dunkelgrün mit rotem Glanz, und auch die kräftige goldgelbe Herbstfärbung ist

wirklich phänomenal. Zeitgleich mit dem Austrieb der Blätter im Mai erzeugt der Baum aufrechte, leuchtend gelbe Blütenrispen.

Wie viele andere Ahornarten ist auch der Acer cappadocicum ‚Rubrum’ eine sehr nützliche Bienenweide, da er in der Blütezeit

sowohl Nektar als auch Blütenstaub liefert. Junge Zweige sind dunkelviolett mit weißen Streifen. Mit zunehmendem Alter werden

sie grün. In der Jugendphase ist die graubraune Rinde vertikal gestreift, bei älteren Bäumen blättert sie ab.

Der Acer cappadocicum ‚Rubrum’ ist ein eleganter Baum für Alleen und als Solitärbaum perfekt für Parks und große Gärten

geeignet. Dieser Baum kann auch in breiten Straßen gepflanzt werden, wenn die Pflanzfläche groß genug ist. Außerdem kann die

Selektion wegen der dichten Verzweigung auch gut als Schattenbaum verwendet werden. Für geschlossene Bodendichte ist der

Kolchische Spitz-Ahorn nicht geeignet. Dürreperioden werden von der Sorte 'Rubrum' gut vertragen, aber der Baum ist nicht

windresistent. Acer cappadocicum ‘Rubrum’ verfügt über ein ziemlich flaches Wurzelsystem. Deshalb gedeiht der Baum am

besten an einem humosen und feuchtigkeitsspeichernden Standort in der Sonne oder im Halbschatten.
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PFLANZENTYPEN

Baumarten: hochstämmige Bäume, mehrstämmige Bäume, Schattenbäume  |  Formbäume mit Stamm: Kasten/Block, Dach, Vasenförmig,

mehrstämmige Schirmform, Spalier, Spalierschirm 

 

VERWENDUNG

Ort: Allee, Park, Grünstreifen, großer Garten, Friedhof  |  Bodenversiegelung: keine  |  Bepflanzungskonzepte: Ökobepflanzung,

Präriebepflanzung 

 

EIGENSCHAFTEN

Kronenform: breit, eirund  |  Kronenstruktur: halboffen  |  Höhe: 10 - 15 m  |  Breite: 6 - 9 m  |  Winterhärtezone: 6A - 8B 

 

STANDORT

Windfestigkeit: verträgt wenig Wind  |  Bodentypen: Löss, Ton, Torfboden, leichter Kleiboden, sandiger Boden, lehmiger

Boden  |  Nährstoffgehalt: einigermaßen nährstoffreich, nährstoffreich  |  Bodenfeuchtigkeit: feucht  |  Lichtbedürfnis: Sonne,

Halbschatten  |  pH-Wert: sauer, neutral  |  Wirtspflanze/Futterpflanze: Bienen, Schmetterlinge, Nektarwert 5, Pollenwert 5  |  Extreme

Umgebungen: verträgt Trockenheit 

 

PLANTKENMERKEN

Blüten: Blütenrispen, diskret, aufrecht  |  Blütenfarbe: helles Gelb  |  Blütezeit: Mai - Mai  |  Blattfarbe: Rotviolett austreibend,

Dunkelgrün  |  Blatt: laubabwerfend, handförmig, gegenüberstehend, gelappt  |  Herbstfärbung: Goldgelb  |  Frucht: diskret,

geflügelt  |  Fruchtfarbe: Gelbbraun  |  Rindenfarbe: Orange, Graubraun  |  Rinden: abblättern, gestreift  |  Zweigefarbe: Violett, Grün  |  Zweige:

gestreift, glänzend  |  Wurzelsystem: flach 
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